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Vorwort
von Beat Singer, Ressortvorsteher Gemeindeführung

Liebe Utzenstorferinnen, liebe Utzenstorfer

Wenn Sie diese Ausgabe unseres Dorfblattes «Lindenblatt» 
in den Händen halten, ist es bereits wieder November, die 
Zeitumstellung haben wir bereits wieder hinter uns, dank 
 dieser, wird es am Morgen zwar wieder etwas heller, dafür 
abends früher dunkel, auch ein Zeichen, dass sich das Jahr 
2021 dem Ende neigt.

Anfangs möchte ich es nicht unterlassen, alle Neuzuzüger/ 
-innen herzlich bei uns willkommen zu heissen. Unser Lin-
denblatt-Bulletin enthält viel Wissenswertes und Interessan-
tes über unsere Institutionen, Vereine, Gewerbe, Industrie 
und Verwaltung bereit und wird gerade Ihnen damit unser 
Dorf näherbringen. Das grosse Angebot an Möglichkeiten, 
sich kulturell, sportlich, gesellig oder politisch zu betätigen, 
wird dazu beitragen, dass Sie bei uns freundschaftliche Be-
ziehungen herstellen können und Sie sich hier wohlfühlen. 
Unser aktives Vereinsleben ist die Basis für den 
 Zusammenhalt im Dorf – mit einem reichhaltigen Angebot 
sorgen die Vereine dafür, dass man gerne hier lebt. Ein wun-
derschönes Naherholungsgebiet rund um Utzenstorf, die 
Wälder, schöne Spazierwege und die Emme sorgen für die 
richtige Erholung direkt vor unserer Haustüre.

Eine wichtige Aufgabe für mich als Gemeinderatspräsident 
und für alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte ist der 
 persönliche Kontakt zur Bevölkerung, zur Wirtschaft, zum 
Gewerbe, zu den Institutionen und den Vereinen. Wir haben 
«offene Ohren» für Informationen, Ideen und Anregungen 
oder Lösungsvorschläge aus dem Dorf. Machen Sie von der 
Sprechstunde mit unseren Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten gebrauch und melden Sie sich bei der Gemeindeverwal-
tung Utzenstorf für einen Besprechungstermin mit der Anga-
be des gewünschten Gesprächspartners oder Gesprächspart-
nerin. Wir freuen uns über aktive und kreative Utzenstorfer/ 
-innen, welche sich einerseits für unser Dorf interessieren 
und sich andererseits auch persönlich dafür engagieren.
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Ich hoffe, dass Sie sich, liebe Zuzüger/-innen, bei uns in 
 Utzenstorf wohl und heimisch fühlen werden und viele posi-
tive Begegnungen im täglichen Leben erfahren. Wir freuen 
uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen. Diese Möglich-
keit haben Sie am 12. November bei unserem Neuzuzügera-
péro in der Pausenhalle unserer Mehrzweckhalle. Dieses fin-
det zusammen mit dem Anlass «Mini Kultur – dini Kultur – 
üses Fescht» statt. Wir freuen uns sehr, diesen Anlass in die-
sem Jahr wiederum durchführen zu können.

Eine weitere Gelegenheit, uns kennenzulernen, haben Sie an 
unserer Gemeindeversammlung, welche am 24. November 
um 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus stattfindet. Auch hier, 
endlich findet diese wieder statt, wir hoffen natürlich für bei-
de Anlässe, dass sich die Covid-Situation nicht wieder ver-
schärft und das BAG anders entscheidet.

Feuerwehrgebäude

Im März 2021 begann man mit den Bauarbeiten des neuen 
Feuerwehrgebäudes, nachdem Sie, liebe Utzenstorfer/-innen, 
am 27. September 2020 dem Verpflichtungskredit von rund 
CHF 2,7 Mio. an der Urne mit grosser Mehrheit zugestimmt 
hatten.

Am Samstag, 23. Oktober, fand in einem feierlichen Rahmen 
die Schlüsselübergabe an den Verband Öffentliche Sicherheit 
Untere Emme (ÖSUE) statt. Wir sind froh, dass es nun so-
weit ist und wir unseren Feuerwehrleuten ein neues, nach 
neustem Standard ausgerüstetes Feuerwehrgebäude zur Ver-
fügung stellen können. An dieser Stelle möchte ich unseren 
Feuerwehrfrauen und -männern für ihre stetige Einsatzbereit-
schaft zu Gunsten unserer vier Gemeinden recht  herzlich 
danken.

Emmepark (Papierfabrik-Arealentwicklung in Utzenstorf)

Am 17. August 2021 haben um 17.00 und 19.30 Uhr zwei 
 Informationsveranstaltungen im Mehrzweckgebäude in 
 Utzenstorf stattgefunden. Danke an alle Bürger/-innen, wel-
che an den Veranstaltungen teilgenommen und sich über den 
Stand der Dinge Informationen geholt  haben. Wir hoffen, 
dass Ihnen die Veranstaltungen die Informationen gebracht 
haben, welche Sie sich gewünscht haben. Gerne mache ich 
Sie darauf aufmerksam, dass Sie sich auf der Website des 
Emmeparks über die Entwicklung und Neuigkeiten informie-
ren können, auch Fragen können Sie via dieser Homepage 
 direkt an das Projekt stellen.

Die Baugesuche der Schweizerischen Post sowie der Digitec 
Galaxus AG wurden am 8. September 2021 publiziert. Die 
Einsprachefrist lief am 11. Oktober ab. Laut Regierungsstatt-
halteramt sind 37 Einsprachen eingegangen, diese werden 
nun vom Regierungsstatthalteramt bearbeitet. Das Regie-
rungsstatthalteramt ist dann auch zuständig für die Erteilung 
der Baubewilligung. Wir werden diesbezüglich auf dem 

 Laufenden gehalten. Mit der Genossenschaft Migros Aare ist 
der Gemeinderat aktuell daran, einen Infrastrukturvertrag 
auszuarbeiten.

Ortsplanungsrevision 2017 – 2021

Endlich, die Revision der Ortsplanung wurde am  
27. Juli 2021 vom Amt für Gemeinden und Raumordnung 
des  Kantons Bern genehmigt. Somit tritt die Revision der 
Ortsplanung vollumfänglich in Kraft. Das Inkrafttreten der 
neuen baurechtlichen Grundordnung erfolgte schliesslich per  
10. September 2021 (Baureglement, Zonenplan, Schutzzo-
nenplan, Zonenplan Naturgefahren und Gewässerräume).
Die Unterlagen stehen bei der Gemeindeverwaltung und auf 
der Website der Gemeinde zur Verfügung. Ich danke allen 
Mitwirkenden Personen ganz herzlich für die tolle Arbeit 
während der letzten Jahre rund um die Ortsplanungsrevision.

Abschliessend danke ich einmal mehr allen herzlich, die 
nebst Job, Familie und Hobbys Zeit finden, zum Wohl unse-
rer Bürger/-innen, in politischen Ämtern und Kommissionen 
mitzuwirken und mitzuarbeiten. Ebenfalls einschliessen in 
den Dank möchte ich all unsere Mitarbeiter/-innen unserer 
ganzen Gemeinde.

In wenigen Wochen geht ein weiteres bedenkliches Jahr zu 
Ende und wir beginnen voller Erwartungen ein Neues. Was 
mag es wohl bringen, das Jahr 2022? Ich freue mich jeweils 
ganz besonders auf die besinnlichen Tage der Weihnachts-
zeit. Für mich ist Weihnachten seit meiner Kindheit etwas 
Besonderes, etwas Beschauliches. Wir hoffen alle, dass wir 
trotz dieser Krisenzeit eine solche Weihnachten feiern kön-
nen.

Liebe Utzenstorfer/-innen, ich wünsche Ihnen auch im 
 Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung von 
ganzem Herzen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr, Gesundheit, Wohlerge-
hen und viel Erfolg.

Kontakt

Emmepark

www.emmepark.ch
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Gemeinde-
versammlung

Mittwoch, 24. November 2021, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Utzenstorf (beim 
Mehrzweckgebäude)

Traktanden

1. Budget 2022 – Genehmigung

2. Kreditabrechnungen – zur Kenntnisnahme 

 a. Altlastensanierung/Kugelfang Schiessanlage 300 m 

 b. Koppigenstrasse – Erneuerung Werkleitungen

3. Informationen aus den Ressorts des Gemeinderates

4. Verschiedenes

Die Auflageakten können beim Zentralschalter der Gemein-
deverwaltung bezogen und auf der Website heruntergeladen 
werden.

Die Versammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind alle 
seit drei Monaten in der Gemeinde wohnhaften Schweizer-
bürger/-innen, die in kantonalen  Angelegenheiten stimmbe-
rechtigt sind.

1. Budget 2022 – Genehmigung

Die wichtigsten Zahlen in Kürze

Übersicht des Ergebnisses nach HRM2.

Das Budget 2022 im Detail

Das Budget 2022 rechnet mit einer unveränderten Steueran-
lage von 1.72 Einheiten und einer Liegenschaftssteuer von  
1 Promille des amtlichen Wertes. Das Budget des Gesamt-
haushaltes schliesst mit einem Defizit von CHF 267 000.00 
ab. Davon entfallen CHF 204 300.00 auf den allgemeinen 
Haushalt und CHF 62 700.00 auf die Spezialfinanzierungen. 
Dieses erwartete negative Ergebnis kann dank der soliden 
 Eigenkapitalbasis aufgefangen werden.

Die aufgrund der Covid-19 Pandemie befürchteten Einbussen 
und Mehrausgaben sind bisher nicht in den erwarteten Aus-
massen eingetroffen und das Budget 2022 ist unter «norma-
len» Voraussetzungen berechnet worden. Der Sachaufwand 

steigt gegenüber dem Vorjahresbudget um rund 4.7 Prozent. 
Dies ist auf verschiedene geplante Ausgaben zurückzuführen 
wie beispielsweise bauliche Massnahmen in den Schulliegen-
schaften wegen Brandschutzvorschriften. Mit Abschluss von 
Investitionsprojekten steigt der Abschreibungsbedarf im 
Budget 2022 gegenüber dem Budget 2021 um  
CHF 113 950.00 auf CHF 1 024 900.00 an. Aufgrund des 
weiterhin tiefen Zinsniveaus werden auch im nächsten Jahr 
die Zinsen für Fremdkapital nicht ansteigen. Der Aufwand 
für Beiträge an Kanton, Gemeinden und Gemeindeverbände 
nimmt um CHF 310 600.00 zu. Auch in diesem Bereich sind 
die Ausgaben nicht im befürchteten Ausmass gestiegen. Die 
Einnahmen aus Steuern haben sich erfreulicherweise positiv 
entwickelt. Aufgrund der aktuellen Steuererträge und den 
kantonalen Hochrechnungen wird mit einem Zuwachs von 
5.7 Prozent gegenüber dem Budget 2021 gerechnet.

Das gesamte Budget 2022 kann beim Zentralschalter der 
 Gemeindeverwaltung und online bezogen werden.

Antrag des Gemeinderates

a)  Genehmigung der Steueranlage von 1.72 Einheiten für die 
Gemeindesteuern (wie bisher).

b) Genehmigung der Steueranlage für die Liegenschaftssteu-
er mit 1 Promille des amtlichen Wertes (wie bisher).

c)  Genehmigung Budget 2022 bestehend aus:

Erfolgsrechnung

in CHF  Aufwand Ertrag

Gesamthaushalt  18 371 350.00 18 104 350.00

Aufwandüberschuss   267 000.00

Allgemeiner Haushalt  16 198 300.00 15 994 000.00

Aufwandüberschuss   204 300.00

Feuerwehr  178 400.00 170 700.00

Aufwandüberschuss   7 700.00

Wasser  326 900.00 383 900.00

Ertragsüberschuss  57 000.00

Abwasser  1 249 400.00 1 114 900.00

Aufwandüberschuss   134 500.00

Abfall  418 350.00 440 850.00

Ertragsüberschuss  22 500.00

Investitionsrechnung

in CHF  Ausgaben Einnahmen

Investitionen  3 713 000.00 357 000.00

Nettoinvestitionen   3 356 000.00

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2022 
zu genehmigen.
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2. Kreditabrechnungen – Kenntnisnahme

Folgende Kreditabrechnungen bringt der Gemeinderat zur 
Kenntnisnahme.

a. Altlastensanierung/Kugelfang Schiessanlage 300 m

Projekt   Altlastentechnische Sanierung  

     der 300-Meter-Schiessanlage

Abrechnungskonto  1610.5091.01

Beschluss Gemeindeversammlung 13. Juni 2018 (siehe Nr. 2018-17)

Bewilligte Kreditsumme  CHF 496 500.00

Kreditabrechnung  CHF 525 540.00

Kreditüberschreitung  CHF 29 040.00

Der von der Gemeindeversammlung am 13. Juni 2018 bewil-
ligte Kredit von CHF 496 500.00 wird mit CHF 29 040.00 
überschritten. Die Überschreitung des Kredits wird mit 
Mehrkosten für die Entsorgung von belastetem Aushub-
material begründet.

b. Koppigenstrasse – Erneuerung Werkleitungen

Projekt   Ersatz der Wasserleitung in der  

     Koppigenstrasse

Abrechnungskonto  7101.5031.15

Beschluss Gemeindeversammlung 19.06.2019 (siehe Nr. 2019-20)

Bewilligte Kreditsumme  CHF 382 800.00

Kreditabrechnung  CHF 320 749.20

Kreditunterschreitung  CHF 62 050.80

Der von der Gemeindeversammlung am 19. Juni 2019 bewil-
ligte Kredit von CHF 382 800.00 wird mit CHF 62 050.80 
unterschritten. Die Unterschreitung des Kredits wird mit dem 
unbenutzten Kostenungenauigkeitszuschlag begründet.

Verpflichtungskredite sind nach Abschluss des Vorhabens 
dem zuständigen Organ zur Kenntnis zu bringen.

Antrag

Der Gemeinderat bringt die Kreditabrechnungen zur Kennt-
nis.

3. Informationen aus den Ressorts des 
Gemeinderates

4. Verschiedenes

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

www.utzenstorf.ch/gv

Gemeinderat 
und Kommissionen

Arbeitsgruppe Altersleitbild

Text: Janine Compton

Überarbeitung Altersleitbild Untere Emme

Das aktuelle Altersleitbild Untere Emme der Gemeinden 
 Bätterkinden, Utzenstorf, Wiler und Zielebach wurde 
2014/15 erarbeitet. Es wurde damals ein umfangreicher 
Massnahmenplan erstellt. Vieles ist umgesetzt worden, ande-
res ist noch nicht ausgereift und einiges gehört heute nicht 
mehr zu den Gemeindeaufgaben. Nun soll das Altersleitbild 
überarbeitet werden.

Die Gemeinderäte setzen dafür eine Arbeitsgruppe ein. Um 
die Überarbeitung des Altersleitbildes Untere Emme starten 
zu können, führt die Arbeitsgruppe eine Bedürfniserhebung 
durch. Sie soll aufzeigen, wie die Lebensqualität in den 
 Gemeinden der Unteren Emme aus Sicht von Seniorinnen 
und Senioren ab 65 Jahren und von Fachpersonen wahrge-
nommen und beurteilt wird und welche Bedürfnisse vorhan-
den sind.

Von Beginn an sollen Betroffene als Expertinnen und Exper-
ten einbezogen und über die gesammelten Ergebnisse infor-
miert werden. Die Gemeinwesenarbeit (GWA) der Pro 
 Senectute begleitet und unterstützt die Arbeitsgruppe Alters-
leitbild im Prozess der Bedürfniserhebung. Die Ergebnisse 
aus dieser Erhebung werden in die anschliessende Überarbei-
tung einfliessen und das Altersleitbild somit neu ausrichten. 

Schritte der Bedürfniserhebung

Im ersten Teil: Von Januar bis März 2022 holen wir die 
Sichtweisen und Bedürfnisse durch persönliche Interviews 
auf der Strasse oder nach Vereinbarung ab. 

Im zweiten Teil: Im März 2022 findet an einem Netzwerk-
treffen mit Personen, die beruflich mit Seniorinnen und 
 Senioren arbeiten, ein Austausch statt und ihre Sichtweisen 
 werden abgeholt.

Im dritten Teil: Im Juni 2022 werden zwei Ergebnisveranstal-
tungen durchgeführt. Alle interessierten Seniorinnen und 
 Senioren können an einer dieser Veranstaltungen teilnehmen. 
Es werden Antworten und Ergebnisse aus der Befragung vor-
gestellt und die gesammelten Ideen können durch die Anwe-
senden priorisiert werden. Detaillierte Informationen dazu 
folgen in den Gemeindebroschüren 2022.

Die Ergebnisse aus der Bedürfniserhebung bilden die Grund-
lage für die eigentliche Überarbeitung des Altersleitbildes – 
dieser Prozess startet im Anschluss. Wir freuen uns, wenn 
auch Sie uns einen persönlichen Einblick in Ihr Leben in 
Bätterkinden, Utzenstorf, Wiler und Zielebach geben und 
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sind bereits jetzt gespannt auf vielfältige Begegnungen, 
 Gespräche und Diskussionen.

Seniorinnen und Senioren, die gerne befragt werden möch-
ten, können sich für einen Gesprächstermin bei der Abteilung 
Bevölkerung, Gemeindeverwaltung Utzenstorf, melden.

Aktuelles über den Verlauf der Befragung erfahren Sie auf 
unserer Gemeinde-Webseite sowie in den weiteren 
 Informationsbroschüren.

Mitglieder Arbeitsgruppe Altersleitbild

Anna-Katharina Schwab, Präsidium

Barbara Thürkauf, Mitglied

Fritz Kämpfer, Mitglied

Hans Jürg Lüthi, Mitglied

Heinz Egli, Mitglied

Margrit Struchen, Mitglied

Priska Boss, Mitglied

Rosmarie Habegger, Mitglied

Yvonne Wyss, Mitglied

Sekretariat, Gemeinde Utzenstorf

Kontakt

Arbeitsgruppe Altersleitbild

Abteilung Bevölkerung

T 032 666 41 41

abteilung.bevoelkerung@utzenstorf.ch

www.utzenstorf.ch

Informationen

Text: Tobias Schmid

Nachkredit Lastenverteilung «neue Aufgabenteilung»

Mit Datum vom 31. Mai 2021 verfügte die Finanzverwaltung 
des Kantons Bern die entsprechenden Gemeindeanteile für 
das Jahr 2021. Die Gemeinde Utzenstorf hat somit für das 
Jahr 2021 einen Gemeindeanteil von CHF 806 082.00 im 
Rahmen der Lastenverteilung des Kantons Bern zu bezahlen. 
Im Budget eingestellt ist ein Betrag von CHF 805 200.00. 
Der Gemeinderat bewilligt den vorliegenden gebundenen 
Nachkredit von CHF 882.00. Nach Artikel 8 Absatz 2 des 
Organisationsreglements sind Nachkredite zu gebundenen 

Anzeige

    

 

 
 
 
 
 

  

Mini Kultur – dini Kultur – üses Fescht

Ein Anlass der Kommission für Soziales und des Gemeinderates 

Verschiedene Kulturen begegnen 
sich in unserem Dorf am

Freitag, 12. November 2021 
von 18 bis 20 Uhr

in der Pausenhalle 
im Mehrzweckgebäude

 
Bitte amtlichen Ausweis bereithalten
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in der Pausenhalle 
im Mehrzweckgebäude

 
Bitte amtlichen Ausweis bereithalten

    

 

 
 
 
 
 

  

Mini Kultur – dini Kultur – üses Fescht

Ein Anlass der Kommission für Soziales und des Gemeinderates 

Verschiedene Kulturen begegnen 
sich in unserem Dorf am

Freitag, 12. November 2021 
von 18 bis 20 Uhr

in der Pausenhalle 
im Mehrzweckgebäude

 
Bitte amtlichen Ausweis bereithalten
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Ausgaben zu publizieren, wenn der Gesamtkredit die ordent-
liche Kreditzuständigkeit des Gemeinderates für neue 
 Ausgaben übersteigt.

Kredit Wasserleitungsersatz

Für den Ersatz von über 100-jährigen Wasserleitungen in 
Teilbereichen der Schlossstrasse wird unter Vorbehalt des 
 fakultativen Referendums ein Verpflichtungskredit von brutto 
CHF 228 000 beschlossen. Die Kosten gehen zu Lasten der 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung. Das Projekt ist im 
 Finanzplan eingeplant und im Investitionsbudget 2022 ent-
halten. Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung verfügt 
sowohl in der Werterhaltfinanzierung wie auch im Rech-
nungsausgleich in den nächsten Jahren über genügend Reser-
ven, um die geplanten Investitionen ohne Gebührenerhöhung 
zu finanzieren.

Mietvertrag Feuerwehrgebäude

Der Mietvertrag zwischen der Einwohnergemeinde 
 Utzenstorf und dem Verband Öffentliche Sicherheit Untere 
Emme für das neue Feuerwehrgebäude an der Fabrikstrasse 
16 wurde verabschiedet. Gewisse hauswartliche Leistungen 
können im Auftrag des Gemeindeverbandes von der Einwoh-
nergemeinde Utzenstorf übernommen werden. Diese Dienst-
leistungen werden separat abgerechnet.

Anlass «Mini Kultur – dini Kultur – üses Fescht»

Der Durchführung des Anlasses «Mini Kultur – dini Kultur – 
üses Fescht» am 12. November 2021 mit Einhaltung der Zer-
tifikatspflicht wird zugestimmt. Der Neuzuzügerapéro wird 
im gleichen Rahmen wie in den letzten Jahren integriert.

Gespräche mit dem Gemeinderat

Text: Sandra Blaser

Anliegen, Wünsche, Ideen und Kritik können direkt in 
 einem verbindlichen Gespräch mit Gemeinderatsmitglie-
dern angebracht werden.

Melden Sie sich ungeniert beim Zentralschalter der Gemein-
deverwaltung, nennen Sie den bevorzugten Gesprächspartner 
oder die bevorzugte Gesprächspartnerin und schlagen Sie 
mögliche Termine vor, damit wir die Sitzung organisieren 
können.

Wir freuen uns, bald von Ihnen zu hören!

Ressort  Verantwortung Stellvertretung

Gemeindeführung Beat Singer  Annekäthi Schwab

Finanzen  René Fischer Adrian Rothenbühler

Sicherheit  Astrid Strahm Annekäthi Schwab

Soziales  Annekäthi Schwab Christine Christen

Planung/Umwelt Adrian Rothenbühler Marc Streit

Bau/Verkehr  Marc Streit  René Fischer

Bildung/Kultur/Sport Christine Christen Astrid Strahm

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

T 032 666 41 41

info@utzenstorf.ch

Regionale Kommission für Altersfragen

Text: Schweizerisches Rotes Kreuz

«Fit für die Zukunft» – Information Rotkreuz-Fahrdienst 

2022+

Der Rotkreuz-Fahrdienst, ein wichtiges Entlastungsangebot 
in unserer Gemeinde, erfährt per 1. Januar 2022 wichtige 
 Anpassungen. Diese Änderungen sind notwendig, um die 
 zukünftige Sicherstellung des Fahrdienstes in der Region 
Emmental zu garantieren.

Kantonale Standardisierung der Dienstleistung

Im Rotkreuz-Fahrdienst 2022+ sollen nach Möglichkeit und 
unter Berücksichtigung der regionalen Gegebenheiten kanto-
nale Standards für den Rotkreuz-Fahrdienst gelten.

Digitalisierung der Dienstleistung

Durch die Arbeit mit einem zeitgemässen IT-Programm und 
der App für die freiwilligen Fahrer/-innen können die admi-
nistrativen und organisatorischen Prozesse vereinfacht und 
der Rotkreuz-Fahrdienst fit gemacht werden für die zukünfti-
gen Herausforderungen (Wichtig: Für die bestehenden 
 Fahrer/-innen ist die Nutzung der App nicht obligatorisch).

Finanzierung der Dienstleistung

Aufgrund des Wachstums und der erhöhten Anforderungen 
an die Dienstleistung sind deren Kosten stetig gestiegen. 
Durch eine höhere Kostenbeteiligung der Fahrgäste (unter 
Berücksichtigung von Härtefällen mittels Sozialrabatt) wird 
die bisher beträchtliche Finanzierung der Dienstleistung über 
Spendengelder und Mitgliederbeiträge auf eine vertretbare 
Höhe reduziert. Somit ist die Finanzierung mit anderen 
Dienstleistungen des SRK Kanton Bern vergleichbar. Durch 
die Digitalisierung und Standardisierung der Prozesse wer-
den die Personalkosten gering gehalten. Die Finanzierung der 
Dienstleistung wird längerfristig gesichert.
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Schule

Beschlüsse und Informationen des Verbandsrats

Text: Tobias Schmid

Nachkredite bewilligt

Aufgrund von höherem Personalbedarf im Bereich der 
 Tagesschulangebote (mehr Betreuungsaufwand sowie Zunah-
me von angemeldeten Kindern ab August 2021) wurde ein 
Nachkredit von 41 000 Franken für das laufende Rechnungs-
jahr bewilligt.

Traktandenliste verabschiedet

Für die Abgeordnetenversammlung vom 9. November 2021 
hat der Verbandsrat folgende Traktandenliste verabschiedet: 
1. Protokoll der 6. Abgeordnetenversammlung vom  
11. Mai 2021 – Genehmigung; 2. Verpflichtungskredit von 
143 300 Franken für Erneuerung und Erweiterung der Netz-
werk-Infrastruktur der ICT-Umgebung; 3. Budget 2022 – 
 Genehmigung; 4. Organisationsreglement 2021 Gemeinde-
verband Schule untere Emme – Beschluss; 5. Verschiedenes.

Nachkredit bewilligt

Für die Anschaffung von Mobiliar in den neuen Räumlich-
keiten der Tagesschulangebote am Standort Utzenstorf wird 
ein Nachkredit von 26 000 Franken bewilligt.

Tarife für den gesamten Kanton Bern ab 1. Januar 2022

Tarif BSV*:  CHF 1.20/km (inkl. MwSt.) für alle Fahrgäste  

    ab dem 62. Altersjahr

Tarif ohne BSV*: CHF 1.80/km (inkl. MwSt.) für alle Fahrgäste  

    bis zum 61. Altersjahr sowie für Fahrten,  

    welche durch Drittzahler wie IV und SUVA  

    bezahlt werden.

*BSV = Bundesamt für Sozialversicherungen

Sozialrabatt SRK

Für Selbstzahlende mit geringen finanziellen Mitteln wird ein 
Sozialrabatt SRK gewährt. Weitere Informationen erhalten 
Interessierte auf ihrer Regionalstelle.

Rechnungstellung

Neu wird die Abrechnung der Fahrt/-en über monatliche 
Rechnungen erfolgen.

Einheitliches Erscheinungsbild

Der Rotkreuz-Fahrdienst 2022+ garantiert ein einheitliches 
Erscheinungsbild des Rotkreuz-Fahrdienstes im ganzen Kan-
ton. Kommunikationsmittel können für den ganzen Kanton 
zentral, einheitlich und effizient geplant, erstellt und 
 umgesetzt werden.

Zeitgemässe Freiwilligenarbeit

Im Rotkreuz-Fahrdienst 2022+ geleistete Freiwilligenarbeit 
entspricht den üblichen Standards und wird den neuen An-
sprüchen der Freiwilligen an die Organisation von Freiwilli-
genarbeit gerecht. Die freiwilligen Fahrer/-innen werden 
zeitgemäss und professionell auf ihre Einsätze vorbereitet 
und betreut und erhalten die notwendigen Schulungen und 
Informationen. Ihre Identifikation mit dem SRK Kanton Bern 
wird erhöht.

Kontakt

Schweizerisches Rotes Kreuz

www.srk-bern.ch

Fahrdienst Burgdorf

T 034 422 00 35

fahrdienst-burgdorf@srk-bern.ch

Regionale Kommission für Altersfragen

T 032 666 41 41

abteilung.bevoelkerung@utzenstorf.ch
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Verwaltung

Ausgleichskasse des Kantons Bern

Text: Ausgleichskasse des Kantons Bern

Überbrückungsrenten für ältere Arbeitslose

Die Gewährung von Überbrückungsleistungen für ältere 
 Arbeitslose (ÜL) ist am 1. Juli 2021 in Kraft getreten. Perso-
nen, die wenige Jahre vor ihrer Pensionierung ihre Stelle ver-
lieren, können Überbrückungsleistungen erhalten. Überbrü-
ckungsleistungen sind in ihrer maximalen Höhe begrenzt und 
sind Bedarfsleistungen, welche ähnlich berechnet werden 
wie die Ergänzungsleistungen zu einer AHV- oder IV-Rente.

Arbeitslose, die nach dem 60. Geburtstag von der Arbeitslo-
senversicherung ausgesteuert werden und kein ausreichendes 
Einkommen mehr finden, können bis zur Pensionierung 
Überbrückungsleistungen erhalten. Diese werden vom Bund 
finanziert und von den Kantonen ausgerichtet. Sie bestehen 
aus jährlichen Leistungen, die monatlich ausbezahlt werden 
sowie der Vergütung von Krankheits- und Behinderungs-
kosten.

Für Auskünfte dazu steht Ihnen die Ausgleichskasse des 
 Kantons Bern zur Verfügung. Besuchen Sie hierzu die Web-
seite und lesen Sie die Rubrik «Überbrückungsleistungen» 
durch. Es steht Ihnen eine Checkliste «Kann ich mich für 
Überbrückungsleistungen anmelden?» zur Verfügung.

Betreuungsentschädigung

Die Regelung über die Betreuungsentschädigung (BUE) ist 
am 1. Juli 2021 in Kraft getreten. Diese ist für Eltern vorge-
sehen, deren minderjähriges Kind eine schwere gesundheitli-
che Beeinträchtigung erleidet und dadurch erhöhten Bedarf 
an Begleitung und Pflege hat. Eltern, welche die Anspruchs-
voraussetzungen für die Betreuungsentschädigung erfüllen, 
haben Anspruch auf den damit verbundenen Urlaub 
 beziehungsweise den Erwerbsersatz.

Geltend gemacht werden kann die Betreuungsentschädigung 
mittels eines Anmeldeformulars. Pro Elternteil ist eine An-
meldung für die gesamte Anspruchsdauer auszufüllen. Bei 
der erstmaligen Anmeldung ist das Formular «Anmeldung 
Betreuungsentschädigung» zu verwenden. Für weitere Infor-
mationen konsultieren Sie die Webseite der Ausgleichskasse 
des Kantons Bern oder melden sich telefonisch bei der AHV-
Zweigstelle Utzenstorf oder der Ausgleichskasse des Kantons 
Bern.

Flexibles Rentenalter – Beginn des Anspruchs auf eine 

Altersrente gültig ab 2022

Die Anmeldung sollte vor dem Anspruchsbeginn der Rente 
bei Ihrer AHV-Zweigstelle oder der Ausgleichskasse, bei der 
Sie oder Ihr Arbeitgeber angeschlossen sind, eingereicht 
 werden:

– bei der ordentlichen Altersrente mindestens drei Monate 
vor Ihrem Geburtstag,

– bei einem Vorbezug spätestens am letzten Tag des Monats, 
in dem Sie das entsprechende Altersjahr vollendet haben 
(64 oder 63 Jahre bei Männern, 63 oder 62 Jahre bei Frau-
en). Eine rückwirkende Anmeldung ist ausgeschlossen.

Wer die Rente vorbezieht, untersteht weiterhin der AHV/IV/
EO-Beitragspflicht – Männer bis zur Vollendung des 65. Al-
tersjahres und Frauen bis zur Vollendung des 64. Altersjah-
res. 

Beantragung Rentenvorbezug im Verlauf des Jahres 2022

für Frauen    Vorbezug Kürzung

geboren zwischen 01.12.1958 und 30.11.1959 1 Jahr 6.8 %

geboren zwischen 01.12.1959 und 30.11.1960 2 Jahre 13.6 %

Beantragung Rentenvorbezug im Verlauf des Jahres 2022

für Männer    Vorbezug Kürzung

geboren zwischen 01.12.1957 und 30.11.1958 1 Jahr 6.8 %

geboren zwischen 01.12.1958 und 30.11.1959 2 Jahre 13.6 %

Kontakt

AHV-Zweigstelle

T 032 666 41 41

abteilung.bevoelkerung@utzenstorf.ch

www.utzenstorf.ch/ahv

www.akbern.ch

Vorverkauf Saison-Abonnemente Schwimmbad 
Koppigen

Text: Gemeindeverwaltung Koppigen

Der Vorverkauf findet vom 29. November bis 24. Dezember 
2021 bei den Gemeindeverwaltungen Bätterkinden, Höch-
stetten, Koppigen, Utzenstorf (bis 23. Dezember) und 
 Wynigen zu den Bürozeiten statt. Bitte bringen Sie ein 
 aktuelles Passfoto mit.

Das Schwimmbad öffnet am Samstag, 7. Mai 2022.

Preise

Saison-Abonnemente Vorverkauf  Regulär

Erwachsene  CHF 65.00 CHF 70.00

Kinder  CHF 35.00 CHF 40.00

AHV/Lehrlinge CHF 50.00 CHF 55.00

Badiverbund

Das Schwimmbad Koppigen ist Mitglied des Badi-Verbundes 
Oase der umliegenden Freibäder. Mit unserem Saisonabon-
nement geniessen Sie verbilligten Eintritt in den angeschlos-
senen Bädern.
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Tageskarte Gemeinde

Text: Sandra Blaser

44 Franken pro Tageskarte

Entdecken Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln die 
schönsten Regionen der Schweiz. Die «Tageskarte 
 Gemeinde» ermöglicht Ihnen für 44 Franken pro Tag freie 
Fahrt mit Zügen, Postautos, Schiffen und städtischen 
Verkehrsmitteln. Profitieren auch Sie!

Die sechs von der Gemeinde Utzenstorf zur Verfügung 
 gestellten Tageskarten können am Zentralschalter bezogen 
werden.

Nutzen Sie auch das elektronische Reservationssystem, 
 welches rund um die Uhr Reservationen und Käufe ermög-
licht. Reservierte Tageskarten sind innerhalb von drei 
 Arbeitstagen während den Schalteröffnungszeiten abzuholen. 
Utzenstorfer/-innen werden bei einem elektronischen Kauf 
die Tageskarten kostenlos nach Hause zugestellt.

Der Preis beträgt 44 Franken pro Tageskarte.

Vergünstigte Karten ohne Reservation

Eine nicht reservierte Tageskarte kann am Gültigkeitstag 
oder am Vortag für 25 Franken bezogen werden. Für Sams-
tag, Sonntag und Montag können die nicht reservierten 
 Tageskarten bereits am Freitag vergünstigt bezogen werden. 
Aber Achtung, der günstige Preis gilt nur ohne vorgängige 
Reservation – egal ob telefonisch oder via Internet.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung bis 23. Dezember 2021

Mo  08.00 – 11.30 / 14.00 – 17.00

Di   08.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00

Mi   08.00 – 11.30 / geschlossen (Telefon bedient)

Do  08.00 – 11.30 / 14.00 – 17.00

Fr   08.00 – 11.30 / geschlossen

und nach Vereinbarung

Verwaltung in Altjahrswoche geschlossen

Bitte beachten Sie, dass die Verwaltung bis und mit Donners-
tag, 23. Dezember 2021, während den normalen Öffnungs-
zeiten oder nach Vereinbarung geöffnet ist. Von Freitag,  
24., bis und mit Freitag, 31. Dezember 2021, bleibt die 
 Verwaltung geschlossen. Ab Montag, 3. Januar 2022, sind 
wir gerne  wieder für Sie erreichbar.

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

T 032 666 41 41

tageskarten@utzenstorf.ch

www.utzenstorf.ch/ga   

Fühlst du dich angesprochen 
und bist zwischen 
20 – 40 Jahre alt?

Dann melde dich bei:

 fw-untere-emme@bluewin.ch

 Thomas Binz, Kommandant
 079 / 473 57 84

www.untere-emme.ch
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Verkauf von Brennholz

Verkaufspreise pro Ster Brennholz (1 m lang)

Buche grün    CHF  95.00

Laubholz grün   CHF  90.00

Fichte/Tanne grün   CHF  80.00

Zuschlag pro Ster

trocken (2–3 Jahre gelagert)  CHF  30.00

geschnitten (25 cm lang)   CHF  50.00

geschnitten (33 cm lang; Normalmass) CHF  40.00

geschnitten (50 cm lang)   CHF  30.00

Transportkosten für Ortsansässige

Grundpauschale   CHF  30.00

pro Ster zusätzlich   CHF  10.00

Transportkosten für Auswärtige

Tarif + Zeit    CHF  60.00/Std.

pro Ster zusätzlich   CHF  10.00

Die Bestellung von Brennholz können Sie elektronisch oder 
schriftlich vornehmen.

Bitte beachten Sie, dass die Dienstleistung demnächst einge-
stellt wird. Informationen dazu erhalten Sie bei der Abteilung 
Bau.

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

Abteilung Bau

T 032 666 41 42

abteilung.bau@utzenstorf.ch

www.utzenstorf.ch/brennholz  

Brennholzbestellung

Name

 

Vorname

 

Strasse

 

PLZ  Wohnort

 

Telefon

 

Unterschrift

 

Holzart   Buche 

     Laubholz 

     Fichte/Tanne 

 

Anzahl Ster

 

Holz   grün 

     trocken (2–3 Jahre gelagert) 

 

Geschnitten   25 cm lang 

     33 cm lang (Normalmass) 

     50 cm lang 

     nicht geschnitten 

 

Mit Transport  Ja  Nein

Termin   innerhalb von einem Monat 

     nach Vereinbarung
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Aus eigener Initiative hat Karin Glauser 2018 das Bücher-
tausch Café ins Leben gerufen. Seither lädt sie Lesebe-
geisterte mehrmals pro Jahr in die Bibliothek Utzenstorf 
ein, um die gelesenen Bücher weiterzugeben und neuen 
Lesestoff mitzunehmen. «Die Liebe zu Büchern und der 
Schmerz bei der Vorstellung, sie wegzuwerfen, motivie-
ren mich, das Tauschen zwischen Jung und Alt zu orga-
nisieren», erklärt Karin Glauser mit strahlenden Augen.

Was ist das Büchertausch Café?

Das Büchertausch Café ist ein Treffpunkt, an dem sich Buch-
liebhaber/-innen treffen. Gelesene, gut erhaltene Bücher wer-
den abgegeben und «neue» Bücher mit nach Hause genom-
men. Es wird mit Büchern aller Art getauscht. Auch wer ohne 
Bücher vorbeikommt, geht mit ziemlicher Sicherheit mit 
mindestens einem nach Hause.

Wie bist du auf die Idee gekommen, ein Büchertausch Café 

zu organisieren?

Ich liebe Bücher, Geschichten, Erzählungen, Romane usw. 
und habe dadurch immer zu viele Bücher zu Hause. Viele 
dieser Bücher lese ich nur einmal und ich wollte sie nicht 
wegwerfen – so entstand das Büchertausch Café. Zuerst nur 
mit ein paar Exemplaren und heute sind es gut 200 Stück.

Welche Personengruppen lädst du ein?

Alle – Gross und Klein – sind herzlich eingeladen, das 
 Büchertausch Café zu besuchen.

Fünf Fragen an …
Karin Glauser
Text und Bild: Sandra Blaser

Die Organisatorin des Büchertausch Cafés: Karin Glauser.

Welche Art Bücher hast du?

Kinderbücher, Jugendbücher, autobiographische Bücher, 
Kochbücher, eine kleine Auswahl an italienischen und engli-
schen Büchern und ganz viel Unterhaltungsliteratur für jeden 
Geschmack.

Welches Buch liest du aktuell?

Immer ein bis zwei Bücher parallel. Ich lese eine sehr lustige 
Adventsgeschichte in 24 Kapiteln: «Du spinnst wohl!» heisst 
sie und ist sehr empfehlenswert. Gleichzeitig lese ich den 
siebten und wohl letzten Band der wunderschönen Romane 
der sieben Schwestern von Lucinda Riley. Romane über aus-
sergewöhnliche Lebenswege, Hoffnung und Liebe. Ein abso-
lutes Meisterwerk. Und dazu liegt auch immer ein schlafrau-
bender Thriller in Griffnähe.

Nächste Termine

13. November 2021

04. Dezember 2021

jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr in der Bibliothek im Gotthelfschulhaus

Zur Person

Karin Glauser, 48, ist in Oberramsern im Bucheggberg aufgewachsen 

und wohnt mit ihrer Familie in Utzenstorf. Sie arbeitet als Sachbearbei-

terin im Schulleitungssekretariat und betreut die Schulbibliothek. Das 

Büchertausch Café organisiert sie unentgeltlich und auf privater Ebene 

aus Liebe zum Lesestoff. Wenn sie in ihrer Freizeit nicht liest, geht sie 

sehr gerne walken, ist in der Natur oder verbringt Zeit mit ihrer Familie.
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Ein Arbeitstag

Ds Läbe lütet ou a dire Tür

Text und Bilder: Evelyn Ruef

Ein Einblick in die Arbeit als Integral Coach

Seit Februar 2021 bietet Evelyn Ruef immer mittwochabends 
und auf Anfrage Coachings für Frauen an, die in ihrem 
 Leben Ordnung schaffen, eine Entscheidung fällen oder 
 einen Schritt weiterkommen wollen. Dazu nutzt sie die 
Räumlichkeiten des Rollen-Raums an der Unterdorfstrasse 
1a in Utzenstorf.

Coaching Visite.

18.30 Uhr: Evelyn Ruef bereitet sich auf die Coaching-Sit-
zung vor. Nebst frischem Tee und «Seelenfutter» gehört die 
Tischdecke in der Farbe pink zum Gedeck. Mit diesem klei-
nen Symbol verwandelt sie den Rollen-Raum zur Coaching 
Visite. Nun bereitet sich Evelyn gedanklich auf das Coaching 
vor, damit sie die Kundin wertfrei begleiten kann. Mit neuen 
Kundinnen führt Evelyn zuerst ein Vorgespräch durch.

19.00 Uhr: Die Kundin tritt ein und Evelyn begrüsst sie herz-
lich. Von der Garderobe bis zum Gesprächsplatz wird zusam-
men über Alltagsthemen geplaudert. Es entsteht eine gast-
freundliche Atmosphäre, wie es eben so ist, wenn man 
 «z’Visite» geht.

19.05 Uhr: Evelyn eröffnet die Sitzung mit der Tischglocke 
und den Worten: «Das isch d Coaching Visite - Ds Läbe lütet 
ou a dire Tür». Nun stehen der Kundin rund 60 bis 90 Minu-
ten Zeit zur Verfügung, um sich mit einem Thema aus ihrem 
Leben selbstbestimmt und lösungsorientiert auf den Weg zu 
machen. Sie bestimmt den Inhalt und das Tempo, mit wel-
chem dieser Weg beschritten wird. Evelyn begleitet die Kun-
din als Coach dabei und stellt gezielte Fragen, damit diese 
Klarheit über ihr eigentliches Ziel gewinnt. Jetzt beginnt die 
Suche nach den Fähigkeiten, Fertigkeiten und Eigenschaften 
der Kundin, welche für sie nützlich sind, um ihr Ziel zu errei-
chen. Die gesammelten Erkenntnisse, wichtigen Gedanken 
oder Handlungsschritte werden auf Karten geschrieben und 
so sichtbar gemacht. Dadurch erkennt die Kundin ihre Mög-

lichkeiten und Lösungswege. Abschliessend werden die 
nächsten Schritte festgelegt.

Die Themen, welche die Kundinnen in ein Coaching mitbrin-
gen, umfassen alle Aspekte des Lebens einer Frau, es gibt 
keine Tabu-Themen. Deshalb ist es Evelyn Ruef sehr wich-
tig, dass die Coaching-Sitzung in einem wertschätzenden 
Rahmen stattfindet. Diskretion ist dabei ihr höchstes Gebot. 
So unterschiedlich die Themen sind, so individuell läuft je-
des Coaching ab. Was alle gemeinsam haben: Durch das ver-
tiefte Nachdenken über das Thema, angeregt durch Evelyns 
Fragen, gewinnt die Kundin ihre innere Stärke und Entschei-
dungskraft zurück. Dadurch kann sie Ordnung schaffen, eine 
Entscheidung fällen oder einen Schritt vorwärtskommen.

20.10 Uhr: Evelyn Ruef läutet die Coaching-Sitzung mit der 
Tischglocke aus. Zusammen mit der Kundin klärt sie, was 
mit den Karten passieren soll. Es wird ein neuer Termin ver-
einbart, falls die Kundin eine weitere Sitzung wünscht. Eve-
lyn geht auf Wunsch der Kundin auch nach Hause «z’Visite».

20.20 Uhr: Es geht ums Aufräumen. Alles muss zurück an 
seinen Platz. Bei einer Tasse Tee reflektiert Evelyn ihre Tä-
tigkeit als zertifizierter Integral Coach und Spezialistin für 
Lebensgeschichten. Und sie stellt fest: «Es ist für mich das 
Schönste, wenn bei der Kundin in der Coaching-Sitzung das 
Leben an der Türe klingelt und sich durch dieses Zeichen 
 etwas Positives für sie entwickeln darf!»

Coaching-Sitzung.

Kontakt

Coaching-Visite – Ds Läbe lütet ou a dire Tür

Evelyn Ruef, zert. Integral Coach

Unterdorfstrasse 1a

M 077 500 67 56

evelyn@coachingvisite.ch

www.coachingvisite.ch
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Ferienheim Region Fraubrunnen

Text: Regula Kaufmann
Bilder: Barbara Saturno

Freie Zimmer – 26. Dezember 2021 bis 2. Januar 2022

Im Ferienheim Region Fraubrunnen in Schönried können 
auch dieses Jahr Familien, kleinere Gruppen oder Paare zu 
günstigen Konditionen ein paar gemütliche Ferientage im 
Berner Oberland verbringen.

Unser Ferienheim, welches auch von Ihrer Gemeinde unter-
stützt wird, liegt auf der Seite Rellerli. Von unserer Terrasse 
aus geniessen Sie einen wunderschönen Ausblick in Rich-
tung Gstaad und auf das Skigebiet Saanenmöser.

Im Haus stehen Ihnen ein Tischtennistisch und ein Fussball-
kasten zur freien Verfügung. Die WCs und Duschen befinden 
sich auf dem Korridor.

Filet.

Unsere Preise pro Tag

Übernachtung mit  Erwachsener Kind bis 16 Jahre 

Frühstück und Abendessen CHF 65.00 CHF 50.00

Zuschlag Kurzaufenthalt  CHF 10.00 / Person 

1 bis 3 Nächte

Zuschlag Silvestermenu  Erwachsener Kind ab 8 Jahren 

     CHF 23.00 CHF 1.00 / Altersjahr

Dazu werden pro Nacht Kurtaxen von CHF 4.20 / Erwachsener und 

CHF 1.60 / Kind 12. bis 16. Jahre verrechnet.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Kontakt

Verein Ferienheim Region Fraubrunnen

Regula Kaufmann, Verwalterin

M 077 498 52 76

info@faf.ch

www.faf.ch

Dessert.

Musikschule Region Jegenstorf

Text: Patrick Bader, Schulleiter
Bilder: Peter Cracknell

Musiklager 2021 – «#Queen»

Die Musiklager sind fester Bestandteil unserer Agenda und 
stellen immer wieder einen unvergesslichen, musikalischen 
und geselligen Höhepunkt des Musikschuljahres dar. Das be-
geisternde und konzentrierte Zusammenwirken aller Lager-
teilnehmer/-innen und das beeindruckende, ergreifende Mu-
sizieren am Abschlusskonzert sorgten einmal mehr für blei-
bende Erinnerungen.

Musiklager in Saanenmöser, 10. bis 15. Oktober 2021

Es ist eine Tradition, die aus dem Musikschulleben nicht 
mehr wegzudenken ist. Innert kürzester Zeit waren die ver-
fügbaren Plätz ausgebucht. Die Kinder und Jugendlichen aus 
unserer Region fuhren in der letzten Herbstferienwoche in 
das wunderschön gelegene und für ein Musiklager ideal aus-
gestattete Ferienheim Länggasse in Saanenmöser. Das herrli-
che Herbstwetter draussen vermochte die strenge, optimisti-
sche Probenarbeit drinnen unter der fachkundigen Leitung 
von Patrick Bader, Orestis Chrysomalis, Peter Cracknell, 
Magdalena Dimitrov, Peter Dimitrov und Regula Schwab 
nicht zu bremsen.

Unverzichtbarer Bestandteil des Musiklagers ist die gemein-
same Wanderung am Mittwochnachmittag. Bei Sonnenschein 
und angenehm warmen Temperaturen nahm die gesamte 
Jungschar den Rundweg unter die Füsse. Die angeregten Ge-
spräche und eine kräftige Zwischenverpflegung unterwegs 
liessen die Musik für einmal in den Hintergrund treten und 
förderte das gemütliche Beisammensein.

Während der ganzen Woche blieb neben der intensiven musi-
kalischen Probenarbeit Zeit für Abenteuer, verschiedene 
Quiz, ein Lagerfeuer wie auch Spiel und Spass rund ums 

Infos
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Haus. So entwickelt sich unser Lagerthema «#Queen» zu ei-
nem für alle prägenden Erlebnis.

Das grosse Orchester mit Block- und Querflöten, Oboe, Kla-
rinetten, Saxophon, Fagott, Hörnern, Trompeten, Posaune, 
Geigen, Celli, Gitarren, Schlagzeug und Klavier eroberte am 
Schlusskonzert im Kirchgemeindehaus Jegenstorf die Herzen 
aller Zuhörer/-innen. Mit dem guten Gelingen legten die jun-
gen, engagierten Musiker/-innen ein grossartiges Zeugnis 
von der konzentrierten Lagerarbeit ab, welche die zahlreich 
erschienenen Angehörigen mit tosendem Applaus verdank-
ten.

Den Eltern, Sponsoren, Gönnerinnen und Gönnern sowie 
dem Programm «Jugend + Musik» danken wir herzlich für 
die grossartige Unterstützung. Das nächste Musiklager wird 
bereits im April 2022 in l’Auberson im Waadtländer Jura 
stattfinden.

Improvisationsspiel zum Ausgleich.

Auskünfte, Unterlagen und Anmeldeformulare 

Auskünfte, Unterlagen und Anmeldeformulare sind erhältlich 
beim Sekretariat der Musikschule Jegenstorf. Anmeldungen 
zum Musikunterricht werden laufend entgegengenommen. 
Beratung nach telefonischer Vereinbarung durch den Musik-
schulleiter.

Kontakt

Musikschule Jegenstorf

Iffwilstrasse 4

3303 Jegenstorf

T 031 762 07 00

info@msjegenstorf.ch

www.msjegenstorf.ch

Konzentrierte Probenarbeit.

Kita Chutz – Chinderhus Utzenstorf

Text: Shelah Ritter

Die Kita Chutz aus der Sicht von...

In der Kita Chutz gehen durchschnittlich 70 Kinder aus 
60 Familien ein und aus. Es arbeiten 21 Personen in gut 
14 Vollzeitstellen in verschiedenen Disziplinen in der Kita. 
Diese Vielfältigkeit möchten wir in diesem Jahr gerne ge-
nauer vorstellen mit unserer Beitragsreihe: «Die Kita 
Chutz aus der Sicht von…» Den vierten Beitrag verfasste 
die Lernende Fachfrau Betreuung Kind.

In der Kita Chutz bilden wir drei Lernende im Beruf Fach-
person Betreuung Kind aus. Jeden Sommer vergeben wir 
eine Lehrstelle, somit haben wir in jedem Lehrjahr eine Ler-
nende. Diese besuchen während den ersten beiden Lehrjah-
ren die Berufsschule während zwei Tagen, im dritten Lehr-
jahr während einem Tag. In der Berufsschule werden neben 
allgemeinbildenden Fächern, Wissen in den Bereichen Ent-
wicklung, Gesundheitslehre, Animation, Kommunikation, 
Betreuung und Erziehung vermittelt. In der Praxis wird jede 
Lernende von einer Berufsbildnerin begleitet, im Alltag ist 
sie in ein Team von ausgebildeten Fachpersonen und Miter-
ziehenden gebettet. Shelah erzählt aus ihrem Lehrlingsalltag.

Ich heisse Shelah Ritter und absolviere momentan das erste 
Lehrjahr auf der Bébégruppe. In den nächsten Zeilen möchte 
ich Ihnen kurz meine Arbeit näherbringen.

Am Morgen komme ich um 8.15 Uhr oder 8.45 Uhr in die 
Kita. Ich begrüsse alle Mitarbeitenden und Kinder. Oft sitze 
ich danach zu den Kindern auf den Boden oder gehe den 
Tisch vorbereiten. Nach dem Znüni gehe ich eigentlich im-
mer mit zwei oder drei Kindern auf einen Spaziergang oder 
in den Garten. Wenn wir wieder reinkommen, decke ich oft 
den Tisch. Manchmal haben wir auch ein Baby, das einen 
Schoppen trinkt oder früher schon einen Mittagsbrei erhält. 
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Dann bereite ich diesen vor und gebe diesen dem Kind. 
Wenn alle am Tisch sitzen, gebe ich den Kindern ihr Mittag-
essen und den kleineren ihren Mittagsbrei. Nach dem Essen 
putze ich entweder den Tisch oder gehe auf die Gruppe, 
wickle die Kinder und lege die Kinder, welche müde sind, 
ins Bett, in den Wagen oder das Dondolo. Wenn alle Kinder 
nach dem Mittagessen schlafen, erledige ich Aufträge, die 
mir meine Berufsbildnerin aufgegeben hat, oder Haushalts-
arbeiten. Wenn noch ein oder zwei Kinder wach sind, be-
kommen sie meine Aufmerksamkeit, indem ich mit ihnen 
spiele. Sobald die Kinder langsam aufwachen, bereite ich das 
Zvieri vor. Nach dem Zvieri putze ich den Tisch oder gehe 
mit den Kindern auf die Gruppe und wickle sie. Bis die Kin-
der dann abgeholt werden, erledige ich Haushaltsarbeiten wie 
Breie holen, Küche putzen, Wickeltisch putzen oder manch-
mal auch Staubsaugen. Den Rest der Zeit verbringe ich bei 
den Kindern.

Manchmal gibt es auch Situationen, in denen ich an meine 
Grenzen komme. So zum Beispiel an einem Donnerstag, an 
welchem wir sechs Kleinkinder haben. Es gab mal die Situa-
tion, in der fast alle weinten. Für mich war dies das erste Mal 
mit sechs Kindern und dass fast alle weinten. In solch einer 
Situation war es für mich schwierig zu wissen, was ich zuerst 
machen soll. Was brauchen die Kinder, dass ihre Bedürfnisse 
gestillt werden? Womit fange ich an? Wie bringe ich Ruhe in 
die Situation?

Doch auf der anderen Seite ist unser Beruf voll von Dankbar-
keit, Fürsorge und Liebe. Sei es, wenn ich am Morgen von 
einem Kind begrüsst werde. Dieses Kleinkind springt immer 
zu mir, wenn es mich sieht. Da merke ich, wie viel Freude 
und Zuneigung mir die Kinder zurückgeben. 

Oft bringen mich die Kinder zum Lachen und bescheren 
mich mit schönen Momenten. Wie jeden Mittag bekam ein 
Kind sein Mittagessen im Teller. Am Anfang ass das Kind. 
Danach fing es an, immer mehr das Essen zu entdecken, bis 
der Teller mit dem Essen auf seinen Haaren landete. Wir 
mussten am Tisch so lachen, weil das Kind mit dem Teller 
auf dem Kopf, mit dem Essen im Gesicht und in den Haaren 
anfing, alle anzustrahlen. 

Ich arbeite sehr gerne mit dem Chutzen-Team. Es sind alle 
offen, ehrlich und freundlich. Es ist schön, dass wir es locker 
untereinander haben und auch mal ein «Gspässli» sein darf.

In der Elternarbeit habe ich noch nicht viele Erfahrungen 
sammeln können, da ich noch keine Kinder entgegennehme 
oder abgebe. Doch ich finde es schön, dass wir, wenn sie ihre 
Kinder bringen oder abholen, noch ein paar Worte austau-
schen. Auch wie dankbar die Eltern sind, wenn sie die Kinder 
bringen oder abholen, empfinde ich als Geschenk.

Wenn man in der Kita Chutz arbeitet, bekommt man viel 
 Liebe, schöne und lustige Momente mit dem Chutzen-Team 
und den Kindern. Diese Kita ist ein Platz, wo man viele 
 Erfahrungen und Erinnerungen sammeln kann.

Kontakt

Kita Chutz – Chinderhus Utzenstorf

Oberdorfstrasse 4 c

T 032 665 26 93

www.kita-chutz.ch

Reformierte Kirchgemeinde Utzenstorf Wiler 
Zielebach

Text und Bilder: Alexandra Weber

Gottesdienste der speziellen Art

Gottesdienste der speziellen Art im Schlosspark, auf dem 
Steinerhof in Zielebach und natürlich auch in der reformier-
ten Kirche in Utzenstorf lockten im August und September 
viele Besucher/-innen an. Mit ein paar Bildern werden 
 hoffentlich schöne Erinnerungen geweckt.

Schlossgottesdienst mit vier Taufen.

Gottesdienst 29. August mit Verabschiedung Pfarrer Adrian 

Baumgartner.
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Amtseinsetzung Pfarrerinnen Livia Karpati und Nora Blatter.

Mittlerweile haben die beiden Pfarrerinnen Livia Karpati und 
Nora Blatter ihre Tätigkeiten begonnen. Wie Pfarrerin Alice 
Pohl bei der Feier zur Amtseinsetzung am 19. September ge-
sagt hat, lernen beide Frauen die Gemeinden Utzenstorf, 
 Wiler und Zielebach kennen und frischen Erinnerungen auf. 
Sie sind beide motiviert und freuen sich auf interessante Be-
gegnungen und Gespräche. Im nächsten Lindenblatt erfahren 
Sie, wie sich Nora Blatter und Livia Karpati bei uns einge-
lebt haben und welche Schwerpunkte sie setzen wollen.

500-Jahre Kirchenfenster

Wissen Sie eigentlich, dass unsere Kirchenfenster nächstes 
Jahr ihren 500. Geburtstag feiern? Dieses Jubiläum feiert die 
reformierte Kirchgemeinde mit vielfältigen Anlässen das 
ganze Jahr über. Denn:
– Unsere Kirche hat schon viel erlebt.
– Unsere Kirche gab es schon vor Jeremias Gotthelf. 
– Unsere Kirche ist ca. 900-jährig und eng mit dem Schloss 

Landshut verbunden.
– Unsere Kirche hat Tiere verewigt – und wir sprechen hier 

nicht von Mäusen und eingemauerten Viechern.
– Unsere Kirche hat eine 53-jährige Orgel, welche begehbar 

ist.
– Unsere Kirche hat 120-jährige Glocken aus zweiter Hand, 

welche ursprünglich für die Kirche in Wetziken gegossen 
wurden. 

– Unsere Kirche hiess früher St. Martin. Der Namenstag von 
Martin ist der 11. November. Das heisst im nächsten Jahr 
11.11.22. – Wenn das kein Grund für einen Anlass ist!

– Unsere Kirche ist für alle da. 

Sie sehen. Unsere Kirche hat eine bewegte Geschichte. Der 
Kirchgemeinderat plant nächstes Jahr zur Feier der 500-jähri-
gen Kirchenfenster einige Anlässe, um diese Geschichte mit 
allen Sinnen erlebbar zu machen. Lassen Sie sich 
 überraschen!

Erntedankgottesdienst mit geschmückter Kirche durch die Landfrauen 

Utzenstorf, Wiler und Zielebach.

Anzeige

App-Kurs «BLS Mobil»

Im 2-stündigen, kostenlosen Kurs zeigen wir Ihnen 
Schritt für Schritt wie Sie den Fahrplan abfragen und 
öV-Billette für die ganze Schweiz kaufen. Sie üben auf 
Ihrem eigenen Smartphone.

Kursort und -termin
Kirchgemeindehaus, Utzenstorf
Donnerstag, 16. Dezember 2021, 9 – 11 Uhr

Anmeldung und Auskunft
BLS Reisezentrum Utzenstorf, Tel. +41 58 327 52 22
utzenstorf@bls.ch oder auf bls.ch/appkurs

Aufhebung des Billettverkaufs im 
BLS Reisezentrum Utzenstorf
Aufgrund der verstärkten Verlagerung der Billett-
käufe in die digitalen Kanäle wird der Billettverkauf 
im Reisezentrum Utzenstorf auf Ende Dezember 2021 
aufgehoben. Zu den Bezugsmöglichkeiten über Billett-
automaten, Internet und App beraten wir Sie gerne 
am App-Kurs.
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Feuerwehr und Zivilschutz auf Schloss Landshut 
Utzenstorf

Text und Bilder: Feuerwehr Untere Emme

Medienmitteilung

Anlässlich einer Übung der Feuerwehr Untere Emme und 
den Kulturgüterspezialisten der Zivilschutzorganisationen 
Region Kirchbergplus, Burgdorf und Trachselwald Plus stand 
am 18. August 2021 die Zusammenarbeit Feuerwehr und 
 Zivilschutz im Fokus. 

Der Löschzug Zwei unter Leitung von Daniel Binz war ge-
fordert, einen Kellerbrand zu löschen und vermisste Personen 
zu bergen. Aufgrund der aktuellen Situation wurden vorsorg-
lich wertvolle Kulturgüter in Form von Attrappen evakuiert 
und den Kulturgüterspezialisten des  Zivilschutzes zur Inven-
tarisierung, Schadenerfassung und Notlagerung übergeben. 

Dabei wurde überprüft, ob die Evakuationsplanung der Kul-
turgüter im Schloss, welche bereits im Jahre 2017 durch den 
Zivilschutz erstellt wurde, für den Notfall tauglich ist. Da 
nicht alle Objekte im Notfall evakuiert werden können, müs-
sen fixe Objekte im Schloss vor der Hitze eines möglichen 
Brandes geschützt werden. Dazu ist einiges an Schutzmateri-
al notwendig. 

An der Schlussbesprechung konnte Daniel Zimmermann, 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter, und Fabian Gilgen, 
Chef der Kuturgüterspezialisten der ZSO Region Kirchberg-
plus, eine positive Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr 
und dem Zivilschutz feststellen. Nach dem Retablieren offe-
rierte der Schlosswart, Beat Hänggärtner, allen Akteuren eine 
«innere» Abkühlung. Diese wurde herzlich verdankt.

Die Sachlage wird besprochen.

Die Zusammenarbeit wird geschätzt.

Inventarisierung.

Kontakt

www.untere-emme.ch

www.zsorkplus.ch
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Kontaktinformationen der Ortsparteien

Die Mitte Untere Emme

Präsident

Remo Zuberbühler

Bärenweg 25

3427 Utzenstorf

T 079 398 93 91

remo.zuberbuehler@diejungemitte.ch

https://untere-emme.die-mitte.ch

Vorsitz Ortsgruppe Utzenstorf

Remo Zuberbühler

Bärenweg 25

3427 Utzenstorf

T 079 398 93 91

remo.zuberbuehler@diejungemitte.ch

https://untere-emme.die-mitte.ch

EVP unteres Emmental

Präsident

Daniel Bonomi

Grafenwaldweg 13

3315 Bätterkinden

M 079 226 06 31

d_e_bon_raz@datacomm.ch

Ortsvertreter Utzenstorf

Matthias Niklaus

Schwalbenweg 5

3427 Utzenstorf

M 079 751 77 02

5nikis@gmx.ch

FDP.Die Liberalen Utzenstorf

Präsident

Adrian Läng

Lindenstrasse 49

3427 Utzenstorf

T 032 665 14 34

fdp-utzenstorf@swissonline.ch

www.fdp-utzenstorf.ch

Politische Parteien

glp Sektion Emmental

Präsident

Michael Ritter

Hohengasse 29

3400 Burgdorf

M 076 402 93 36

F 034 422 66 09

www.emmental.grunliberale.ch

Ortsvertretung Utzenstorf

Roger Pfister

Eystrasse 32

3427 Utzenstorf

M 078 775 70 78

utzenstorf@grunliberale.ch

SP Utzenstorf/Wiler/Zielebach

Präsident

Martin Rohrbach

Eystrasse 33

3427 Utzenstorf

M 079 817 07 92

T 032 530 07 65

info@sp-utzenstorf.ch

www.sp-utzenstorf.ch

SVP Utzenstorf

Präsidentin

Michelle Singer

Gotthelfstrasse 4

3427 Utzenstorf

M 077 420 88 06

singer.michelle@hotmail.com

www.svp-utzenstorf.ch
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FDP.Die Liberalen

Text: Adrian Läng
Bild: FDP Utzenstorf

Grossratswahlen 2022

Am 27. März 2022 finden die Regierungs- und Grossrats-
wahlen Kanton Bern statt. An den Grossratswahlen wird die 
FDP Utzenstorf wiederum mit zwei Kandidierenden antreten, 
die an der Mitgliederversammlung vom 13. Oktober 2021 
nominiert wurden.

In der Mitte Bettina Peyer und Stefan Wynistorf, Kandidierende der 

FDP Utzenstorf für die Grossratswahlen 2022. Links Adrian Läng, 

Präsident FDP Utzenstorf, rechts Andreas Wyss, Präsident FDP Kreis 

Emmental.

Unsere Region Untere Emme ist seit längerer Zeit nicht mehr 
im Grossrat vertreten. Es braucht Kandidierende aus unserer 
Region und aus mehreren Ortsparteien, um den Wählerinnen 
und Wählern eine gute Wahl bieten zu können – sie dadurch 
zu motivieren «Lüt vo hie!» zu wählen – unser partei-über-
greifender Leitspruch bei den beiden letzten Grossratswah-
len. 

Wir leben in den nächsten Jahren in einem regionalen 
 Entwicklungs-Schwerpunkt, nicht zuletzt wegen der Umnut-
zung des ehemaligen «Papieri-Areals» und der damit verbun-
denen lokalen und regionalen Auswirkungen. Zwar haben 
wir über die Regionalkonferenz Emmental und via die Gross-
räte des Emmentals einen gewissen Einfluss, eine ortsnahe, 
direkte Vertretung im Grossen Rat wäre aber von grossem 
Vorteil.

Seitens FDP Utzenstorf stellen sich Bettina Peyer, 
 Utzenstorf, und Stefan Wynistorf, Bätterkinden-Kräiligen, als 
Kandidierende zur Verfügung. Sie werden unter anderem 
auch eine etwas jüngere Wähler-Generation ansprechen kön-
nen. Wir wünschen den beiden bereits heute einen spannen-
den Wahlkampf, viel Unterstützung aus unserer Region und 
damit viel Erfolg!

85 Jahre FDP.Die Liberalen Utzenstorf

Im 2021 wurde die FDP Utzenstorf 85 Jahre alt. Wir haben 
im Anschluss an die Mitgliederversammlung das 85-Jahre-
Jubiläum im Kreis unserer Mitglieder und mit Gästen unter 
anderem aus Gemeinderat und den Ortsparteien mit einem 
Apéro-Riche gefeiert. Es ging uns darum, kurz Inne zu halten 
für eine kleine Rückschau und für einen Ausblick. Aber auch, 
um einen Dank auszusprechen an unsere politische Dorfkul-
tur, die wir  parteiübergreifend als gut und konstruktiv emp-
finden. Allen Ortsparteien geht es um das Wohl der Dorf- 
Bevölkerung, wenn auch mit unterschiedlichen Sichtweisen.

Wir sehen aus der FDP-Ortspartei-Chronik, dass man früher 
mit teils ähnlichen Herausforderungen zu kämpfen hatte. Wir 
erleben allerdings aktuell und in den letzten eineinhalb Jah-
ren mit der Pandemie eine Herausforderung, die über unsere 
frühe Parteigeschichte hinausgeht, und die uns wohl noch 
eine Weile beschäftigen wird. Unsere Grundwerte wurden 
tangiert und auf die Probe gestellt.

Freiheit: Freiheit heisst Selbstbestimmung. Unsere Freiheit 
wurde stark eingeschränkt, sowohl persönlich wie auch wirt-
schaftlich. Wir haben Einschränkungen erfahren und mussten 
gleichzeitig Verantwortung übernehmen. Bund und Kantone, 
die politischen Parteien, Betriebe die schliessen mussten, wir 
als Bürger/-innen selbst. Plötzlich war alles anders: «Bleiben 
Sie zuhause…».

Gemeinsinn: Verbindet in der Schweiz Kulturen, Sprachen 
und Regionen. Den Grundstein des Gemeinsinns bildet 
 Solidarität. Diese wurde gefordert – unter anderem zwischen 
Bund und Kantonen mit unterschiedlichen Covid-Situatio-
nen, aber auch zwischen Jung und Alt, gefährdeten und 
 weniger gefährdeten Personen und Altersgruppen. 

Fortschritt: Ist der Schlüssel zum Wohlstand von heute und 
morgen. Innovationen und technischer Fortschritt bringen 
uns weiter. Wie war es wohl bei der letzten Pandemie um 
1918 bis 1920? Zeitungen gab es. Aber Radio und Telefon 
noch längst nicht für die grosse Mehrheit. Die Medizin war 
damals auch noch nicht so weit.

Heute konnten und können wir der Pandemie weit besser 
 entgegentreten, mit Radio, TV, Online-Medien, Online-Shops 
etc. und weit kürzeren Reaktionszeiten für Behandlungen im 
medizinischen Bereich. Die rasche Verfügbarkeit einer Imp-
fung – nachdem Experten noch Mitte 2020 von mehreren 
Jahren für eine Solche ausgingen – weckte aber auch Miss-
trauen gegenüber dem medizinischen Fortschritt und dem 
Umgang damit.
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Was uns aber mit Blick in unsere Chronik der letzten 85 Jah-
re zuversichtlich stimmt: Unsere Gesellschaft – aus dieser 
entsteht auch die Politik – fand immer einen guten Weg. Das 
gibt uns allen Motivation für die Zukunft. 

Wir danken den Mitgliedern und Freunden der FDP 
 Utzenstorf, aber gerne auch parteiübergreifend allen, die sich 
jährlich und langjährig für unser Dorf und unsere Region 
 einsetzen!

SP Utzenstorf Wiler Zielebach

Text und Bilder: SP Utzenstorf Wiler Zielebach

Stammtischgespräch

Er: «So wie es aussieht, werden die Migros und die Post trotz 
allen Beschwerden ihre Bauvorhaben der ersten Phase wohl 
bald verwirklichen können.» Sie: «Ja, ich glaube auch. Das 
ist nur noch eine Frage der Zeit.» Er: «Was bringen eigent-
lich diese Vorhaben konkret für die Gemeinde Utzenstorf 
ausser Mehrverkehr?» Sie: «Während der Bauzeit und dann 
auch während des Betriebes dieser grossen Anlagen können 
örtliche Unternehmungen davon profitieren, seien es Hand-
werker oder Detailhändler.» Er: «Und die Gemeinde als sol-
che, was hat sie davon?» Sie: «Genau kann ich das auch 
nicht sagen, aber es werden sicher Gebühren durch die Bau-
ten erhoben. Je nach dem wer beim Bau beteiligt ist, fallen 
auch Quellensteuern für die Gemeinde an.» Er: «Ist das 
 alles?» Sie: «Nein, es fallen sicher auch noch Steuern wäh-
rend des Betriebes an, wobei diese für juristische Personen 
also für die Migros und die Post generell nicht so hoch sind. 

Impressionen einer Wohnüberbauung an der Unterdorfstrasse.

Zudem wird wahrscheinlich nur ein Teil davon in Utzenstorf 
versteuert werden.» Er: «Was könnte die Gemeinde sonst 
noch tun, damit sie von der neuen Firmenansiedelung mit ca. 
400 Arbeitsplätzen profitiert?» Sie: «Gut wäre, wenn mög-
lichst viele Beschäftigte der neuen Firmen in Utzenstorf 
wohnen würden. Diese Angestellten würden ihr Einkommen 

und Vermögen am Wohnort, also in Utzenstorf versteuern. 
Die Steuereinnahmen der natürlichen Personen bilden heute 
die höchste Einnahmequelle der Gemeinde.» Er: «Wie kann 
man denn diese Leute zum Wohnen nach Utzenstorf holen?» 
Sie: «Eigentlich sind die Voraussetzungen in Utzenstorf sehr 
gut. Wir sind ÖV-mässig gut erschlossen und haben eine 
funktionierende Infrastruktur, gute Einkaufsmöglichkeiten 
vom Bio-Bauern bis zum Grossverteiler. Zudem verfügen wir 
über ein ausgezeichnetes Schulangebot mit Tageschule etc., 
welches in nächster Zeit noch erweitert wird. Ausserdem 
 haben wir mit der Emme ein sehr schönes Naherholungsge-
biet». Er: «Dann ist ja alles gut und die Gemeinde muss nur 
warten.» Sie: «Das wäre schön, wenn das so einfach funktio-
nieren würde. Wichtigste Voraussetzung, dass wir die 
 Arbeitskräfte nach Utzenstorf holen können, ist ein gutes 
 Angebot an Wohnungen. Zwar haben wir aktuell einen rela-
tiv hohen Leerwohnungsbestand, der aber offensichtlich auf 
deren hohes Preisniveau zurückzuführen ist. Wichtig wäre, 
dass Wohnungen mit einem guten Preis-Leistungs-Verhältnis 
gleichzeitig bzw. kurz nach dem Einzug der neuen Firmen in 
Utzenstorf zur Verfügung stünden. Dieses Prinzip wurde 
auch schon viel früher verfolgt, beispielsweise damals als die 
Papierfabrik gebaut wurde. Die Fabrik hatte grösstes Interes-
se, dass ihre Mitarbeitenden in der Nähe wohnten, und 
 erstellten entsprechend bezahlbare Wohnungen. 

Impressionen einer Wohnüberbauung an der Unterdorfstrasse.

Heute ist es die Gemeinde, die dieses Interesse verfolgt. 
Wenn solche Wohnungen nicht zur Verfügung stehen, werden 
sich die  Arbeitnehmenden in den umliegenden Gemeinden 
niederlassen und dort ihre Steuern zahlen. Utzenstorf bleibt 
dann nur der Pendlerverkehr übrig.» Er: «Was könnte denn 
die  Gemeinde konkret dafür tun?» Sie: «Sie könnte beispiels-
weise eines ihrer bebaubaren Grundstücke, wie das an der 
Unterdorfstrasse beim ehemaligen Entsorgungshof, im Bau-
recht zur Verfügung stellen. Ideal wäre, wenn sich aus den 
vielen Unternehmungen aus Utzenstorf, welche im Bau tätig 
sind, eine Art Baugenossenschaft bilden würde, welche bereit 
wäre, entsprechende Mietwohnungen auf der gemeindeeige-
nen Parzelle zu erstellen. Wenn die Gemeinde das Land im 
Baurecht abgibt, hat sie die Möglichkeit mitzureden. Mit ei-
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ner Baugenossenschaft aus dem Utzenstorfer Baugewerbe 
würde die Wertschöpfung aus der Parzelle vorwiegend der 
Gemeinde zugutekommen. Die Gemeinde müsste den Boden 
im Baurecht zu günstigen Konditionen zur Verfügung stellen 
und die Unternehmer aus Utzenstorf müssten ihre Arbeiten 
zu marktüblichen Konditionen einbringen. Damit könnte die 
gemeindeeigene Parzelle an der Unterdorfstrasse kostengüns-
tig und zeitnah mit Familienwohnungen bebaut werden und 
entsprechend attraktiv vermietet werden». Er: «Das tönt ja 
sehr schön, aber was müsste man tun, um so etwas in Gang 
zu bringen?» Sie: «Die Gemeinde könnte als Initiantin auf-
treten und einen Workshop für Interessierte organisieren. 
Wenn die Gemeinde keine Ressourcen dafür hat, gäbe es 
auch die Möglichkeit, dass sich ein paar interessierte Perso-
nen aus der Gemeinde zusammentun, um dies zu initialisie-
ren. Alternativ wären einige Kommissionen in der Lage, ein 
solches Vorhaben zu starten, oder auch politische Ortspartei-
en, welche die Chance und die Dringlichkeit ebenso sehen, 
könnten entsprechend handeln. Es gilt also, rasch aktiv zu 
werden, jemand sollte es anpacken.»

Impressionen einer Wohnüberbauung an der Unterdorfstrasse.

Impressionen einer Wohnüberbauung an der Unterdorfstrasse.

Anzeige

Bildung und Kultur für alle.
www.kulturlegi.ch/bern

KulturLegi 
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Kulturverein Utzenstorf

Text: Sandra Kilchenmann
Bild: Roger Strub

Vorlesung mit Roger Strub

Der Kulturverein freut sich, Roger Strub in Utzenstorf will-
kommen zu heissen. Roger Strub wurde 1957 in Bern gebo-
ren. Er war als Lehrer, Sänger, Songschreiber, Produzent, 
Veranstalter, Werbetexter und Drehbuchautor für computer-
basierte Lernprogramme tätig. Heute ist er freischaffender 
Autor, Ghostwriter, Coach und Kommunikationsberater.

Roger Strub.

Was die Besucher/-innen der Lesung in Utzenstorf erwarten 

dürfen

2020 erschien im Gmeiner Verlag eine Krimi-Anthologie 
 unter dem Titel «Mord zur grossen Pause». Roger Strub, der 
zehn Jahre als Lehrer in Utzenstorf tätig war, liest daraus 
 seine Geschichte «Das Fenster zur Welt».

Für die Veranstaltung gilt die Covid-Zertifikatspflicht.

Vorlesung mit Roger Strub

Datum Samstag, 27. November 2021

Zeit  20.00 Uhr

Ort  Kirchgemeindehaus Utzenstorf, Kaminzimmer

Schlossweihnacht

In diesem Jahr dürfen wir den Traditionsanlass wieder durch-
führen. Nebst Altbewährtem freuen wir uns auf folgendes 
Rahmenprogramm:
– Festlich geschmückter Weihnachtsbaum,
– Samichlaus mit Weihnachtsäckli für alle Kinder,
– Musikgesellschaft Utzenstorf,
– Chäsbrägel – ein Angebot der 5. Klasse Utzenstorf,
– Gratis-Punch,
– und als Höhepunkt eine Feuershow durch Thomas Reich, 

Feuerkünstler und Lichtmagier.

Die Feier (startet mit einem Eröffnungswort um 19.00 Uhr) 
dauert ungefähr eine Stunde und wird bei jeder Witterung 
durchgeführt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schlossweihnacht – Eine Feier für Gross und Klein

Datum Freitag, 10. Dezember 2021

Zeit  19.00 Uhr

Ort  Schlosshof Landshut, Utzenstorf

Kontakt

Kulturverein Utzenstorf

kontakt@kulturutzenstorf.ch

www.kulturutzenstorf.ch

Elternverein Utzenstorf

Text: Julia (11 Jahre)
Bilder: Dominique Eichenberger, David Hügli

Fischen in Kräiligen

Das Fischen in Kräiligen machte Spass. Es war gutes Wetter. 
Wir wurden sehr nett begrüsst. Wegen Corona mussten wir 
uns in einer Liste eintragen. Es kamen neun Familien mit 
etwa 13 Kindern zum Fischen. Wer keine Angel oder ein 
Netz mitbrachte, konnte die Ausrüstung mieten. Es brauchte 
Schwimmer, Haken, ein Messer und Köder. Wer keine Köder 
dabei hatte, bekam Mehlwürmer. Die meisten probierten es 
mit Mehlwürmern, Regenwürmern und Maiskörnern. Ein 
paar versuchten es auch mit Gummimaden und Kunstfisch-
chen. Bevor wir starten durften, bekamen wir noch eine 
 Anleitung zum Fischen.

Beisst wohl ein Fisch an?

Als wir zum See gingen, suchte sich jede Familie einen 
 passenden Angelplatz. Wir begannen, die Angeln parat zu 
machen. Zuerst musste man die Angel zusammenstecken 
oder ausziehen. Dann musste man den Schwimmer anbrin-
gen. Je nachdem wie tief ein Gewässer ist, muss man den 
Schwimmer näher beim Haken anmachen. Danach steckt 

Vereine
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KRABBELTREFF
im Spatzenäscht

WO 1. Stock
Villa Spatzenäscht
Fabrikstrasse 45
3427 Utzenstorf

WANN Jeden Montag (ausgenommen Schulferien)

ZEIT 09:15 Uhr - 11:15 Uhr

ZIELGRUPPE Kinder im Alter von 0 – 4 Jahren
Mütter, Väter, Omas, Opas, Tageseltern und andere
Betreuungspersonen sind herzlich willkommen

ZIELE Erfahrungsaustausch, Spielen, Kontakte knüpfen

KOSTEN CHF 3.--
Znüni und Getränke bitte selbst mitbringen
Kaffee und Tee sind vorhanden

AUSKUNFT Simone Seiler, 079 450 49 21, laederach.simone@gmx.net

AKTUELLES Bitte beachten Sie das vorliegende Covid-19 Schutzkonzept
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man den Köder an. Wer sich einen Platz unter einem Baum 
gesucht hatte, musste die Angel seitwärts auswerfen. Trotz-
dem kam es vor, dass ein Haken im Baum hängen blieb.

Das Angelglück war sehr unterschiedlich. Während einzelne 
viele Fische fingen, konnten andere gar keinen Fisch aus dem 
Wasser ziehen. Insgesamt wurden elf Fische gefangen. Wer 
leer ausging, bekam einen Trostfisch geschenkt. Zum Glück 
fiel kein Kind ins Wasser.

«Petri Heil!»

«Petri Heil!» ist die traditionelle Grussform der Fischer und 
Angler. Als Antwort erwidert man im Normalfall ebenfalls 
mit «Petri Heil». Lediglich im Fall eines Beuteerfolges ant-
wortet man mit «Petri Dank». Quelle: Wikipedia.

Ein wunderbarer Ort...

...für gemeinsame Erlebnisse.

Musikgesellschaft Frohsinn / Jugendmusik 
Utzenstorf

Text: Ursula Locher
Bild: Jan Burri

«Klangsalat – Jede cha Musig mache»

Das Ferienspassangebot der Jugendmusik Utzenstorf unter 
dem Motto «Klangsalat – jede cha Musig mache» wurde in 
diesem Jahr rege genutzt. 22 Kinder meldeten sich für den 
musikalischen Spass in der letzten Ferienwoche an. Klarinet-
te, Querflöte, Saxofon, Es-Horn, Trompete, Euphonium, 
 Posaune, Tuba, Schlagzeug – alle Instrumente wurden von 
Lehrpersonen der Musikschule Region Burgdorf und Mit-
gliedern der Musikgesellschaft vorgestellt, bevor die Kinder 
selbst nach Lust und Laune ausprobieren durften. Als Über-
raschung wurden am Schluss des «Crashkurses in Blasmu-
sik» drei Schnupperabonnemente der Musikschule Region 
Burgdorf verlost. Viel Spass den glücklichen Gewinnern 
beim Schnuppern! 

«Klangsalat – Jede cha Musig mache»

Anmeldefrist Musikunterricht/Schnupperabo

Kinder und Jugendliche, die gerne ein Blasinstrument oder Schlagzeug 

erlernen möchten, können sich für nähere Infos bei Jan Burri (siehe 

Kontakte) melden.

Schnupperabo Einstieg jederzeit möglich

Definitive Anmeldung 1. Dezember 2021

Unterrichtsbeginn Februar 2022

Zwei auf einen Streich – der nächste folgt… bald

Nach dem geglückten Probestart im Mai traf sich die Musik-
gesellschaft regelmässig zum gemeinsamen Üben. Zum 
 Leben eines MGU-ler gehören aber nicht nur Proben, son-
dern eben auch öffentliche Konzerte. Der Schlossgottesdienst 
im August und ein Outdoor-Ständli im Altersheim Mösli 
 erfüllten dieses Bedürfnis der Musikantinnen und Musikan-
ten vorerst. Nun starten wir zuversichtlich und voller Elan in 
die Vorbereitung für unser Jahreskonzert am 29. und  
30. Januar 2022 unter der Leitung von Richard Schweizer. 
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ADVENTSFENSTER 2021
Längst ist es zur Tradition geworden. Um diesen schönen Brauch 
weiterzuführen, brauchen wir auch dieses Jahr Ihre Hilfe und laden Sie 
herzlich zur Gestaltung eines Adventsfensters ein.

Datum/Info

Vom 1. bis zum 24. Dezember 2021 wird jeden Abend 
von 18:00 bis 22:00 Uhr ein weihnachtliches, 
geschmücktes Fenster geöffnet und ab dann täglich 
während der Abendzeit bis zum 31. Dezember 2021 
beleuchtet sein.

Bitte bei der Gestaltung des Fensters darauf achten, 
dass die Zahl des Datums gut ersichtlich ist.

Die Eröffnung kann wahlweise mit oder ohne Umtrunk
stattfinden.
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Umtrunk

Bitte beachten Sie, auf Grund der pandemischen 
Situation, die aktuellen Empfehlungen des BAG sowie 
die Auflagen des Bundes. Die Gastgebenden sind in der 
Pflicht diese umzusetzen und einzuhalten.
Der Elternverein lehnt jegliche Haftung im Falle einer 
Zuwiderhandlung ab.
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Anmeldung

Bei Fragen oder für weitere Auskünfte und Anmeldungen
(mit/ohne Umtrunk) wenden Sie sich bitte bis spätestens 
am 19. November 2021 an Kathrin Laffer
kathrin.laffer@elternverein-utzenstorf.ch
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::
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Lottomatch 2021

Aufgrund der aktuellen Situation mit Covid-19 und den 
 damit verbundenen Unsicherheiten und Auflagen haben wir 
entschieden, den Lottomatch 2021 nicht durchzuführen. Wir 
bedauern dies sehr und freuen uns, wenn wir Sie am Lotto-
match 2022 wieder begrüssen dürfen. 

Kontakt

Musikgesellschaft Frohsinn

www.mgutzenstorf.ch

Präsident Jugendmusik

Hansueli Oberli Jan Burri

T 032 665 29 07 M 079 725 66 03

Chorus Gaudium

Text und Bild: Chorus Gaudium

Konzerte «Lieder der Nacht»

Der Chorus Gaudium besteht seit 25 Jahren als Verein in 
 Utzenstorf mit aktuell etwa 40 Mitgliedern. Wir singen 
Schlager, Musicals, Gospels, klassische Stücke und erarbei-
ten bewusst ein breites Repertoire.

Im Frühling 2022 freuen wir uns, Ihnen das nächste Projekt 
mit dem Thema «Lieder der Nacht» darzubieten. Mit mysti-
schen, geheimnisvollen, märchenhaften und amüsanten 
 Klängen werden wir Sie unterhalten.

Altbekannte Schlager wie «Ohne Krimi geht die Mimi nie 
ins Bett», Musicals wie «Music of the night» aus «Phantom 
der Oper», rätoromanische und klassische Lieder bieten ein 
abwechslungsreiches Programm.

Die Konzerte finden am Samstag, 19. März 2022, um 20.00 
Uhr, und am Sonntag, 20. März 2022, um 17.00 Uhr, in der 
 reformierten Kirche Utzenstorf statt.

Chorus Gaudium

Konzertleitung Dolores Truffer Käsermann

Piano  Patricia Jülke

Bass  Anthony Francis

Perkussion  Marc Jundt

Interessierte Männer, die gerne mitsingen möchten, sind 
herzlich willkommen. Besuchen Sie gerne auch unsere 
Homepage.

Lieder der Nacht.

Kontakt

Chorus Gaudium

www.chorus-gaudium.ch

Turnverein Utzenstorf

Text: Luc Probst

Bergturnfahrt 2021 Kleine Scheidegg

Endlich war er da. Der lang ersehnte Tag, an dem die 
 fröhliche Turnerschar ein weiteres Mal in unbekannte Gefilde 
aufbrach, um ihre unersättliche Wanderlust zu stillen.

Die Rede ist vom 11. September 2021, einem Samstag in 
 einem schwierigen Jahr, was das Reisen anbelangt. Weder 
Turnfeste noch Ausflüge konnten aufgrund der ausserordent-
lichen Lage stattfinden. Ausserordentlich war nun aber die 
Freude, endlich wieder einmal einen kleinen Wochenendaus-
flug mit dem Turnverein antreten zu können.

Mit dem Zug in Richtung Grindelwald, dem Startpunkt der 
diesjährigen Wanderung, begann die Reise. Unterwegs ver-
pflegte sich die muntere Truppe zu Genüge, um gestärkt los-
marschieren zu können, denn der Organisator versprach stei-
le Anstiege direkt zum Start. Meter um Meter stieg man dem 
Himmel empor, bis schliesslich ein kleines Plateau erreicht 
wurde, welches sich perfekt für die Mittagspause eignete. 
Die schöne Aussicht belohnte alle Mühen des bereits zurück-
gelegten Weges.

Die Freude währte nicht allzu lange und schon bald galt die 
volle Konzentration wieder dem Aufstieg. Nun aber hatte 
jede und jeder das Ziel klar im Blick. Die Kleine Scheidegg. 
Fokussiert wurde der letzte Teil der Strecke in Angriff ge-
nommen und langsam aber stetig näherte sich die Wander-
schaft dem höchsten Punkt des Tages. Dort angekommen 
wurde, wie es der Brauch verlangt, ein Gipfelwein entkorkt. 
Nach dem Abstieg hinunter nach Lauterbrunnen bildete ein 
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ruhiger Abend, kombiniert mit viel Schlaf, die Grundlage für 
einen weiteren Wandertag.

Der nächste Morgen. Nach einem stärkenden Frühstück 
 wurden die Wanderschuhe erneut geschnürt und das Tages-
ziel, Interlaken, wurde bekannt gegeben. Ein Aufatmen beim 
einen und Erleichterung bei der anderen liessen durchbli-
cken, dass wohl niemand den Höhenmetern des letzten Tages 
nachtrauerte. Also startete die Gruppe in gewohnt fröhlicher 
Manier in den zweiten Tag. Durch schöne Wälder, flankiert 
von eindrücklichen Felsklippen, führte der Weg entlang der 
Lütschine immer weiter hinunter, bis schliesslich Interlaken 
erreicht wurde.

Eine kurzweilige Zugfahrt später fand sich der Turnverein in 
gewohnter Umgebung wieder. Mit müden Beinen und gros-
sartigen Erinnerungen erreichten die Turner/-innen den 
Bahnhof Utzenstorf, welcher die Endstation einer wunder-
schönen Bergturnfahrt war.

Landfrauenverein Utzenstorf Wiler Zielebach

Text und Bilder: Alexandra Weber

Erntedank-Gottesdienst vom 17. Oktober 2021

Nebelschwaden stehen über den Feldern, die Luft ist feucht. 
Die reformierte Kirche in Utzenstorf ist jedoch hell erleuch-
tet und von Drinnen tönen lüpfige Orgelklänge über den 
Kirchhof. Vor dem Altar haben die Landfrauen aus 
 Utzenstorf, Wiler und Zielebach Geerntetes aus Feldern und 
Gärten liebevoll und «aamächelig» präsentiert. Es ist unver-
kennbar Erntedank-Gottesdienst in Utzenstorf.

Gemüse-, Früchte-, Brot-, Züpfe- und Blumen-Pracht.

Die Kirche füllt sich wie selten in den letzten Monaten und 
die Besucher/-innen fotografieren intensiv die Gemüse-, 
Früchte-, Brot-, Züpfe- und Blumen-Pracht. Pfarrerin Nora 
Blatter findet in ihrer Predigt passende Bibeltexte zu diesen 
Gaben aus Feld und Garten, sie erwähnt jedoch auch die 

schwierigen Wetterbedingungen in diesem Jahr und bedankt 
sich bei den Landfrauen für ihre Arbeit. Der Täufling Livio 
strahlt und verzaubert die Gottesdienstbesucher/-innen mit 
seiner aufgestellten Art. Auch der Organist Berkant Nuriev 
spielt zum Tag passende Stücke.

Nach dem kurzweiligen Gottesdienst werden die Besucher/ 
-innen von den Landfrauen mit frischen Produkten verwöhnt 
und verweilen noch ein Bisschen im Freien. Über den 
 Feldern lichtet sich der Nebel und macht der Sonne Platz. 
Ein wahrlich würdiger Erntedank in Utzenstorf.

Wunderschön angerichtet.

Lismernachmittage

Mit Nelly Minder, T 032 665 45 70

23. November 2021

14. Dezember 2021

25. Januar 2022

Jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr im Restaurant Rössli in Utzenstorf

Gemütliches Beisammensein auch ohne «Lismete». Es gelten die 

aktuellen BAG Regeln.

Weitere Veranstaltungen 2021 

Mittwoch 1. Dezember Adventsfeier

Freitag 3. Dezember Bänze verteilen

Kontakt

Co-Präsidentin

Hanni Zingg

T 032 665 10 66

Landfrauenverein.Utzenstorf@gmx.ch

www.landfrauenverein-uwz.ch
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Hornussergesellschaft Utzenstorf-Koppigen

Text: Rolf Sutter

Rückblick und Resultate

Im Jahr 2021 wurde die Meisterschaft der Hornusser wegen 
der Pandemie in einem neuen Modus durchgeführt. Die 
 A-Mannschaft spielte in der zweiten Stärkeklasse, Gruppe 1, 
neun Spiele und klassierte sich im fünften Rang. Es liegen 
nur die Resultate der besten Einzelschläger vor. Im sensatio-
nellen dritten Rang der Stärkeklasse rangierte sich Patrick 
Iff, 250 Rangpunkte, 685 geschlagene Punkte. Herzliche 
Gratulation zu diesem tollen Resultat. 32. Rang Etienne 
Oberli und im 37. Rang Sascha Rubi.

Die zweite Mannschaft, das B-Team, war in der fünften 
 Stärkeklasse im Einsatz, fünf Spiele, klassierte sich im drit-
ten Rang der zweiten Gruppe. Beste Einzelschläger waren im 
zehnten Rang, Pascal Gfeller, 139 Rangpunkte, 294 geschla-
gene Punkte. 26. Rang Thomas Lüdi und im 50. Rang Marco 
Frauchiger.

Im Gruppenmeisterschafts-Finale, der in Thunstetten durch-
geführt wurde, klassierte sich die Gruppe von Utzenstorf-
Koppigen im tollen achten Rang. Herzliche Gratulation an 
Patrick Iff, Lars Affolter, Etienne Oberli, Sascha Rubi, Simon 
Därendinger und Urs Ledermann.

Bei Kleinanlässen, wie beim Wanderhorn Fengelberg, das in 
Aeschi stattfand, erreichte die Mannschaft den fünften Rang, 
eine Nummer, 668 Punkte, in der zweiten Stärkeklasse. Fol-
gende Spieler konnten sich die Einzelauszeichnung sichern: 
Simon Därendinger, Reto Inniger, Adrian Schaffer, Etienne 
Oberli, Jakob Gäumann und Nicola Steffen.

Am Jubiläum in Gondiswil klassierte sich die Mannschaft im 
zehnten Rang, drei Nummern, 588 Punkte. Einzelauszeich-
nungen holten sich Nicola Steffen, Peter Baumberger, Martin 
Kürsener und Marco Frauchiger.

Beim Tannwaldhornussen, das in Alchenstorf stattfand, 
 klassierte sich die Mannschaft im neunten Rang, zwei Num-
mern, 501 Punkte. Dafür gewann Patrick Iff mit 40 Punkten 

Anzeige

OFFENE PRAXIS

vom 1. November bis 4. Dezember 2021

Ich öffne meine Praxis für Menschen, die…
… Shiatsu kennenlernen möchten
… einen ruhigen Ort suchen
… ihre Gesundheit sanft unterstützen wollen
… sich regenerieren und stärken möchten

Ich biete allen Interessierten ein persönliches Zeitfenster mit:
30-minütiger Behandlung zum Schnupper-Preis von 40 Fr.

Shiatsu ist eine ruhige und sanfte Körpertherapie aus Japan, die am bekleideten Menschen 
angewandt wird.Shiatsu ist eine von Krankenkassen anerkannte Komplementär-Therapie.

Kontakt und Reservation
Beatrice Chrysomalis, Shiatsu-Praxis, Oberdorfstrasse 4, Utzenstorf
078 671 99 28, zen@shiatsu-bc.ch, www.shiatsu-bc.ch
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30-minütigigerBBehandlung zum Schnupper-Preis von 40 Fr.

Shiatsu ist eine ruhige und sanfte Körpertherapie aus Japan, die am bekleideten Menschen 
angewandt wird.Shiatsu ist eine von Krankenkassen anerkannte Komplementär-Therapie.

KontaktundReservation
Beatrice Chrysomalis, Shiatsu-Praxis, ObObererdodorfrfststrarasssse e4,4,UUtztzenenstsorrff
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(zwei Streiche) diesen Anlass. Im vierten Rang klassierte 
sich Simon Därendinger. Weitere Auszeichnungen erhielten 
Lars Affolter, Markus Sieber, Adrian Schaffer, Etienne 
 Oberli, Sven Mathys, Sandro Hofer, Urs Ledermann, Martin 
Geissbühler und Pascal Ledermann.

Am Veteranentag in Ersigen holten sich Rudolf Meier, 1940, 
und Andres Schneider, 1960, die Medaillen.

Kaum begann die Meisterschaft unserer Nachwuchshor-
nusser/-innen, mit Lyssach, Kirchberg und Burgdorf, ist sie 
schon wieder vorbei. Die Mannschaft klassierte sich im 
 dritten Rang in der Emmentalischen Nachwuchsmeisterschaft 
und holten sich die Olympiamedaille. Trotz allem freuen wir 
uns über die zum Teil hervorragenden Einzelleistungen. In 
der zweiten Stufe: Jana Kurt (Medaille) und Marc Silvan 
Baumberger. Dritte Stufe: Joel Diethelm, Loris Tschannen, 
Vanessa Sandra Baumberger, Nick Stuker (alle Medaille) und 
Jan Lüdi.

Am Emmentalischen Nachwuchsfest in Ersigen, klassierte 
sich die Mannschaft im siebten Rang. In der zweiten Stufe 
holten sich Jana Kurt und Marc Silvan Baumberger den 

Zweig. Dritte Stufe: Nick Stuker, Loris Tschannen, Joel 
 Diethelm den Zweig, Vanessa Sandra Baumberger die Karte.

Am Interkantonalen Nachwuchsfest holten sich die jungen 
Hornusser/-innen den guten dritten Rang und errangen die 
Mannschaftsmedaille. Auszeichnungen in der ersten Stufe für 
Manuel Rubi. Zweite Stufe: Jana Kurt und Marc Silvan 
Baumberger. Dritte Stufe: Joel Diethelm, Loris Tschannen, 
Vanessa Sandra Baumberger und Nick Stuker.

Am Emme-Limpach-Hornmatch der Nachwuchshornusser/ 
-innen holten sich unsere Teilnehmenden die Auszeichnun-
gen, zum Teil mit tollen Resultaten. Erste Stufe: Mael Rubi. 
 Zweite Stufe: Jana Kurt (erster Rang), Marc Silvan 
 Baumberger (zweiter Rang). Dritte Stufe: Joel Diethelm 
 (erster Rang), Nick Stuker, Loris Tschannen, Vanessa Sandra 
 Baumberger.

Die Hornussergesellschaft Utzenstorf-Koppigen möchte es 
nicht unterlassen, allen Sponsoren, Passivmitgliedern und 
 denjenigen, die uns durchs ganze Jahr unterstützen, recht 
herzlich zu danken. «Merci viu mou».

Anzeige
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Veranstaltungen
Zusammengetragen von der Ortsvereinigung und der Gemeindeverwaltung

Die Covid-19-Pandemie hat uns weiterhin im Griff. Deshalb erfolgen die Angaben im Veranstaltungskalender ohne  
Gewähr. Erkundigen Sie sich bei den Verantwortlichen für Informationen rund um den Anlass. Vielen Dank für das  
Verständnis.

Anlässe bis Ende März 2022

Datum Anlass Ort Veranstalter

12. November Mini Kultur – dini Kultur – üses Fescht Pausenhalle Kommission für Soziales

13. November Fyre mit de Chlyne Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

16. November Seniorennachmittag Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

17. November Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

24. November Gemeindeversammlung Kirchgemeindehaus Gemeindeverwaltung

26. November Impftruck in der Unteren Emme Saal Anlage Bätterkinden SAB Öffentliche Sicherheit  

   Untere Emme

27. November Vorlesung Roger Strub Kirchgemeindehaus Kulturverein

30. November Spiel- und Jassnachmittag für Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde 

 Seniorinnen und Senioren

01. Dezember Papiersammlung Utzenstorf Schule untere Emme

01.–24. Dezember Adventsfenster Utzenstorf Elternverein

01./15. Dezember Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

01. Dezember Adventsfeier mit den Landfrauen Landgasthof Bären Landfrauen

05. Dezember Adventsgottesdienst Reformierte Kirche Musikgesellschaft

06. Dezember Samichlous Utzenstorf Elternverein

09. Dezember Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Rössli Reformierte Kirchgemeinde

10. Dezember Schlossweihnachten Schloss Landshut Kulturverein

21. Dezember Spiel- und Jassnachmittag für Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde 

 Seniorinnen und Senioren

05./19. Januar Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

08. Januar Fyre mit de Chlyne Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

25. Januar Spiel- und Jassnachmittag für Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde 

 Seniorinnen und Senioren

29./30. Januar Jahreskonzert Mehrzweckgebäude Musikgesellschaft

02./16. Februar Meditation Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde

22. Februar Spiel- und Jassnachmittag für Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde 

 Seniorinnen und Senioren

26. Februar Suppentag Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde

02. März Hauptversammlung Landgasthof Bären Landfrauen

19./20. März Jahreskonzert Reformierte Kirche Chorus Gaudium


